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AUS UNSERER ARBEIT

ALLGEMEINES

Vom 10. bis 22. August fand in Arcegno im Kanton Tes-

sin ein Ferienlager für Bluterkinder statt. 19 Knaben im

Alter von 6 bis 16 Jahren nahmen an diesem vom Schweiz«-

rischen Roten Kreuz organisierten Lager teil. Die Bluter-
krankheit ist eine Erbkrankheit, bei der infolge Verminde-

rung oder Fehlens eines Blutbestandteiles der normale Ab-
lauf der Blutgerinnung gestört ist. Sie kann nicht geheilt wer-
den, dagegen besteht die Möglichkeit, akute Blutungen mit
Erfolg zu behandeln. Im Ferienlager —• dem ersten dieser Art
in der Schweiz — überwachte eine Aerztin, die in der Behand-

lung von Blutern grosse Erfahrung hat, die Gesundheit der

Knaben.

Am 12. September fand unter dem Vorsitz von Herrn Marc
Maison, Vizepräsident des Schweizerischen Roten Kreuzes,
im Zentralsekretariat des Schweizerischen Roten Kreuzes eine

Aussprache zwischen Delegationen des Schweizerischen Roten
Kreuzes und des Schweizerischen Samariterbundes statt. Es

wurden besonders Fragen der Ausbildung Jugendlicher in

Erster Hilfe, die Mitwirkung beider Organisationen beim
Zivilschutz und die Neugestaltung der Ausbildungsprogramme
des Schweizerischen Samariterbundes behandelt.

Vom 23. bis 26. September wurde in Genf die 84. Session
des Exekutivkomitees der Liga der Rotkreuzgesellschaften
abgehalten. An dieser Session nahmen als Vertreter des Schwei-
zerischen Roten Kreuzes Professor Dr. von Albertini, Friiu-
lein Helen Vischer, Herr P. Audeoud sowie Dr. H. Hang teil.

SITZUNGEN

Am 14. und 15. November findet für die Präsidenten der
Sektionen und ihre Mitarbeiter in Bern in der «Inneren Enge»
die Gesamtschweizerische Präsidentenkonferenz statt.
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BETREUUNGSDIENST
FÜR BETAGTE UND BEHINDERTE

Für alle bei den Sektionen gemeldeten Rotkreuzhelferin-

nen und -helfer, die nicht bereits durch die SUVA, ihren

Arbeitgeber oder eine Rotkreuzorganisation versichert sind,
ist vom Schweizerischen Roten Kreuz eine Pauschalversiche-

rung abgeschlossen worden, die am 1. Juli 1964 in Kraft

getreten ist. Sie erstreckt sich auf folgende Ereignisse: Unfälle
und Infektionen der Rotkreuzhelferinnen und -helfer wäh-

rend der Tätigkeit oder auf dem Arbeitsweg (Kollektiv-Un-
fall-Versicherung), Unfälle der Betreuten während Ausfahr-

ten mit ihren Betreuern (Automobil-Insassen-Versicherung)
und die Haftpflicht des Schweizerischen Roten Kreuzes und

der Rotkreuzhelferinnen und -helfer aus der Organisation
und Durchführung des Betreuungsdienstes (Haftpflichtver-
Sicherung). Auskünfte über die näheren Bestimmungen er-

teilen die Sektionen sowie das Zentralsekretariat des Schwei-

zerischen Roten Kreuzes.

JUGENDROTKREUZ

Vom 12. bis 14. Oktober findet in Schloss Hünigen bei

Konolfingen eine vom Jugendrotkreuz organisierte Tagung

statt, die Lehrer und Mitarbeiter von Rotkreuzsektionen über

die Arbeit und Ziele des Jugendrotkreuzes orientieren will
und vor allem auch die Teilnehmer mit Problemen der Behin-

derten im Hinblick auf den Einsatz, des von Schülern der

ganzen Schweiz gestifteten Autocars vertraut machen soll.

ROTKREUZDIENST

Im Anschluss an den Rotkreuz-Kaderkurs 1/2 in Montana
fand vom 3 t. August bis 19. September in Lenk ein Einfüh-

führungskurs statt, zu dem 150 Rekruten aus nahezu allen

Rotkreuzkolonnen einrückten. In drei Wochen wurden ihnen

grundlegende Fachkenntnisse vermittelt, damit sie im Rah-

men ihrer Einheiten für Transport- und Pflegeaufgaben in den

Militärsanitätsanstalten eingesetzt werden können. Für die

Instruktion standen ein Sanitätsoffizier als Kurskommandant

und vier Instruktionsoffiziere der Sanitätstruppe sowie Kader

aus den Reihen der Rotkreuzkolonnen zur Verfügung.

Die Formationen der MSA 36 sind vom 2 1. September

bis 3. Oktober zu einem Ergänzungskurs im Kanton St. Gallen

und im Bündnerland aufgeboten worden. Von den Rotkreuz-

formationcn nahmen die vier Rotkreuzkolonnen 1/46,11/46, 111/46

und I V/46 sowie die sechs Rotkreuzspitaldetachemente 111/66,

IV/66, 111/67, IV/67, II 1/68 und IV/68 und eine Anzahl wei-

terer Angehöriger des Rotkreuzdienstes teil. Bei den sechs

Rotkreuzspitaldetachementen der MSA 36 rückten pro Deta-

chement durchschnittlich nur zwanzig Frauen ein. Das ist bei

einem Sollbestand von 105 und einem Effektivbestand von

etwa 45 Frauen pro Détachement eine nur kleine Zahl. Da

die Beteiligung für die weiblichen Angehörigen des Rotkreuz-

dienstes auf Grund der gegenwärtigen gesetzlichen Bestim-

mungen freiwillig ist, darf das Resultat dennoch als erfreulich
bezeichnet werden; denn zum grössten Teil handelt es sich

um Krankenschwestern, deren Abwesenheit vom Arbeitsplatz
die Spitalverwaltung wegen der herrschenden Personalknapp-

heit oft vor schwere Probleme stellt.
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Im Anschluss an die MSA 36 wird die MSA 31 zu einem

Ergänzungskurs einrücken, an dem sich ebenfalls sechs Rot-

kreuzspitaldetachemente beteiligen. Dieser letzte Ergänzungs-
kurs bildet den Abschluss im ersten Turnus der Ergänzungs-
kurse. Um die erzielten Resultate auswerten und die Erfah-

rungen austauschen zu können, ist für das Kader der Rot-
kreuzdetachemente im November ein Rapport vorgesehen, der

unter Leitung des Rotkreuzchefarztes steht.

Im September führten die folgenden Rotkreuzkolonnen
sechstägige Fachkurse durch, denen zwei Tage Kadervorkurse
zur besonderen Instruktion der Unteroffiziere und teilweise
auch der Spezialisten vorangingen: die Rotkreuzkolonnen 1/43,

11/44, 111/47 und IV/47 vom 7. bis 12. September, die Rot-
kreuzkolonnen 11/43 und IV/43 vom 14. bis 19. beziehungs-
weise vom 21, bis 26. September. Die Rotkreuzkolonne 1/45

steht vom 28. September bis 3. Oktober im Dienst.

Während der Berichtsperiode fanden in folgenden Schu-

len Musterungen für den Rotkreuzdienst statt: Theodosianum,
Zürich, Bezirksspital Sursee, Lindenhof Bern, Salemspital
Bern, Kantonsspital Lausanne, Pflegerinnenschule «La Source»,
Lausanne, Schweizerische Pflegerinnenschule Zürich sowie in
der Kaserne Bellinzona. Es wurden insgesamt 264 Frauen
für den Rotkreuzdienst ausgehoben: 213 Krankenschwestern
und Psychiatrieschwestern, 7 Spezialistinnen, 40 Hilfspflege-
rinnen, 1 Samariterin und 3 Pfadfinderinnen.

KRANKENPFLEGE

In folgenden vom Schweizerischen Roten Kreuz anerkann-
ten Krankenpflegeschulen fanden während der Berichtsperiode
Examen statt: Ingenbohl, Theodosianum, Zürich am 28. und
29. August; Baklegg, Sursee am 16. September; Bernische Lan-
deskirche, Langenthal am 16./17. September; Le Bon Secours,
Genf am 21./22. September; Hôpital cantonal, Lausanne am
22./23./24. September; La Source, Lausanne am 23-/24. Sep-

tember; Schwesternschule vom Roten Kreuz, Zürich-Fluntern
am 23./24./25. September; Diakonissenhaus, Bern am 24. Sep-

tember; Krankenpflegerschule Kantonsspital, Luzern am 25. Sep-

tember; Schweizerische Pflegerinnenschule, Zürich am 28.

und 29. September.

-HV///j7/cÄe

Das Schweizerische Rote Kreuz hat wiederum Material-
Sortimente für die Kurse zur Einführung in die häusliche

Krankenpflege zusammengestellt, die für die Sektionen zum
Kauf oder aber zur Ausleihe bereitstehen. Die Erfahrung hat

gezeigt, dass die Benützung dieses Demonstrationsmaterials
für die Kursleiterin eine wesentliche Erleichterung ihrer Auf-
gäbe bedeutet.

Anfangs November findet in Lausanne ein Lehrerinnen-
kurs für diplomierte Krankenschwestern aus dem Welschland
statt, in dem die Teilnehmerinnen als Kursleiterinnen für die
häusliche Krankenpflege ausgebildet werden.
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An der Ferienaktion für Multiple-Sklerose-Kranke, die vom
14. September bis 12. Oktober in Montana stattfindet, betei-

ligen sich insgesamt 22 Rotkreuzspitalhelferinnen, um unter

Leitung einer diplomierten Schwester die Patienten zu be-

treuen.

Schon seit einiger Zeit gewähren mehrere Kantons- und

Gemeindeverwaltungen sowie eine ganze Reihe von Privat-
Unternehmungen ihren Angestellten, die sich zu Rotkreuz-

spitalhelferinnen ausbilden lassen, einen teilweise oder ganz
bezahlten Urlaub. Das Eidgenössische Personalamt hat nun
beschlossen, die Bestrebungen des Schweizerischen Roten Kreu-

zes, Freiwillige auszubilden, zu unterstützen. Es empfiehlt
den Verwaltungen und Betrieben des Bundes, jenen weib-
liehen Arbeitnehmern, die im Kriegs- oder Katastrophenfall
zur Dienstleistung beim Rotkreuzdienst beurlaubt werden

könnten oder die beim Zivil- und Betriebsschutz verpflichtet
sind, für das Spitalpraktikum einen bezahlten Urlaub bis zu

sechs Tagen zu gewähren.

HILFSAKTIONEN

In der Kinderstation von Dharamsala sind zurzeit 640

Kinder untergebracht. Da unserem Arzt, Dr. Thomas Gysin,
der diese Kinder betreut, nur zwei ausgebildete Schwestern

zur Seite stehen, hat er das Schweizerische Rote Kreuz um die

Entsendung einer Kinderschwester ersucht. Das Zentralkomi-
tee des Schweizerischen Roten Kreuzes hat in seiner Sitzung

vom 2. September diesem Gesuch zugestimmt. Die Kosten

werden durch Patenschaftsgelder gedeckt.

Das Schweizerische Rote Kreuz hat zwei weitere Mit-
arbeitet", die Herren Walter Staub und Karl Hepfer, nach

Nepal entsandt. In Zusammenarbeit mit dem Delegierten des

UNO-Hochkommissariates für Flüchtlinge sollen sie die Be-

treuung der Flüchtlinge ausserhalb der Flüchtlingszentren
in Nepal übernehmen sowie die Verteilung amerikanischer

Lebensmittelspenden leiten. Die Reisekosten und Saläre für
diese beiden Mitarbeiter werden aus dem vom UNO-Hoch-
kommissariat für Flüchtlinge zur Verfügung gestellten Kredit
bezahlt.
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Das Schweizerische Rote Kreuz hat im September dank

den Patenschaften zugunsten Griechenlands Spenden im Wert
von Fr. 21 703.— nach Nordgriechenland senden können. Es

handelt sich um 57 Nähmaschinen, 58 Patenschaftspakete,
Schulmaterial für Kinder sowie verschiedenes anderes Material.

SEKTIONEN

In seiner Sitzung vom 2. September bewilligte das Zen-

tralkomitee des Schweizerischen Roten Kreuzes der Sektion
Grenchen einen jährlichen Beitrag von Fr. 1200.— an die
Kosten eines ständigen Sekretariates, das jetzt errichtet wer-
den soll. Dieser Jahresbeitrag, der zu Lasten des Sektionen-

fonds geht, ist für die Jahre 1965 bis 1967 vorgesehen.

Baumwoll-Spinnerei
und -Weberei
Wettingen / Aargau
Baumwolltücher glatt, geköpert und gemustert in
roh, gebleicht und gefärbt

Spezialitäten: Leintuchstoffe und Bazin, Berufs-
klelderstoffe, Imitat- und Voll-Popeline uni, façon-
niert und bunt, Struktur- und Gardinenstoffe, Bunt-
und Fantasie-Gewebe, breite Spanncalicots und
Stramine sowie Gewebe für technische Zwecke,

49


	Aus unserer Arbeit

